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Bei Anreise mit der Bahn aus Richtung Magdeburg bitte schon 
Wittenberg/Altstadt aussteigen. Fußweg von dort ca. fünf 
Minuten. Fußweg vom Hbf. ca. 25 Minuten.
Anreise mit dem PKW über Elbstraße und Wallstraße mit 
Parkmöglichkeiten in der Wallstraße.

Die Evangelische Akademie ist barrierefrei. Die Zufahrt per 
Auto erfolgt über die Wallstraße.

Anreise zur Evangelischen Akademie

Die Evangelische Akademie ist mit dem „Grünen Hahn“ als 
Einrichtung mit umweltgerechtem Handeln und dem europä-
ischen Zertifikat für geprüftes Umweltmanagement EMAS 
zertifiziert.

Eine Förderung der Tagung durch die Bundeszentrale für poli-
tische Bildung und die Landeszentrale für politische Bildung 
des Landes Sachsen-Anhalt ist beantragt.

Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e.V.
Schlossplatz 1d | 06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03491 4988 – 0 | Fax: 03491 400706
E-Mail: info@ev-akademie-wittenberg.de
Internet: www.ev-akademie-wittenberg.de

Ihre Anmeldung ist verbindlich, wenn von uns keine Absage 
erfolgt. Sollten Sie nach der Anmeldung nicht teilnehmen
können, teilen Sie uns dies bitte schnellst möglich mit.

Anmeldung – bitte bis 7. April 2012

Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an

Kerstin Bogenhardt, Tagungsassistentin, Tel.: 03491 4988‑40
Friedrich Kramer, Akademiedirektor, Tel.: 03491 4988‑32

Politik | Soziales | Wirtschaft

Tagungsbeitrag – mit Verpflegung

inkl. Verpflegung, ohne Übernachtung	 45,00 €
inkl. Verpflegung und Übernachtung im Lutherhotel
im Doppelzimmer pro Person (2 Ü) 	   95,00 €
im Einzelzimmer (2 Ü)	 130,00 €

inkl. Verpflegung und Übernachtung im Acronhotel
im Doppelzimmer pro Person (2 Ü) 	   75,00 €
im Einzelzimmer (2 Ü)	 95,00 €

Wir empfehlen, das Zimmer auf dem Weg zur Akademie
zu beziehen.

Bitte überweisen Sie den Beitrag vor der Tagung mit dem 
Vermerk „Tagung 18/2012“ auf das Konto Nr. 28959, Spar-
kasse Wittenberg, BLZ 80550101, oder zahlen Sie ihn zu 
Beginn der Tagung in bar. Eine Zahlung per EC-Karte vor Ort 
ist nicht möglich.

Unterkunft

Luther-Hotel, Neustraße 7–10, Tel.: 03491 4580,
Check-in bis 24 Uhr.
Acron-Hotel, Am Hauptbahnhof 3, Tel.: 03491 43320.

Lutherstadt Wittenberg

1.	Evangelische Akademie
2.	Kirchliches Forschungsheim
3.	Schlosskirche 
4.	Stadtkirche St. Marien
5.	Luther-Hotel
6.	Lutherhaus



14.30	 Impulsreferate:	
	 Russland in der Tagespresse
	 Barbara Oertel, 
	 Leiterin der Auslandsredaktion der taz
	 Ein weißrussischer Blick
	 Anna Stoehr, Journalistin
	 Russland aus der Sicht von innen
	 Peter Franke, Redakteur der Zeitschrift Wostok
	 Einmal im Monat: „Osteuropa“	
	 Dr. Manfred Sapper

16.00	 Kaffee und Kuchen

16.30	 Workshops zu den Impulsreferaten

18.00 	 Abendessen

19.00	 Als Dokumentarfilmer in Russland –
	 „Der Fall Chodorkowski“
	 Filmgespräch mit Cyril Tuschi, Regisseur

21.00	 Kleine Nachtmusik

21.30 	 Für alle, die mehr sehen wollen – Dokumentarfilme 
	 zur Nacht	

9.30	 Gottesdienst zum orthodoxen Osterfest
	 Friedrich Kramer

10.30	 Wie geht es in Russland nach der Wahl weiter?
	 Abschlussdiskussion als Fishbowl
	 Karl-Georg Wellmann, MdB (angefragt),
	 OSCE Wahlbeobachter in Russland
	 Dr. Christian Wipperführt, Publizist zur russischen 		
	 Außen- und Energiepolitik
	 u.w. Referentinnen und Referenten

12.30	 Mittagessen

13.30	 Auswertungsgespräch und Diskussion

14.00	 Ende der Tagung

ab 17.00	 Anmeldung

18.00	 Abendessen
	
18.45	 Begrüßung und Einführung
	 Friedrich Kramer, Akademiedirektor
 
19.00	 Vom arabischen Frühling zum russischen Winter?
	 Die aktuellen Herausforderungen für die russische 
	 Innen- und Außenpolitik
	 Dr. Margarete Klein, 
	 Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin

21:30	 Abendlesung mit Gesang

22:00	 Ende des ersten Seminartages
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14. April 2012 | Samstag

Russland hat gewählt. Die Berichterstattung darüber hat 
Russland wieder stärker in das Bewusstsein der Deutschen 
gehoben. Unabhängig von den aktuellen Ereignissen der 
Wahl Putins und der Proteste dagegen, ist das Bild, das 
sich Deutsche von Russland und den Russen machen, sehr 
unterschiedlich und seit Jahrhunderten von festen Bildern 
geprägt. 
Das deutsch-russische Verhältnis wechselte in der 
Geschichte von großer Nähe bis zu tiefster Feindschaft. 
Welches Bild wird in den Medien heute von Russland
gezeichnet? Welche Rolle spielen darin Religion und 
Kirche? Menschenrechtsverletzungen und Korruption, 
russische Mafia und Gewalt im Kaukasus versprechen 
eher Aufmerksamkeit als die vielen komplexen 
Transformationsprozesse, die sich in Russland vollziehen. 
Ausgehend von den Herausforderungen, vor denen 
Russland heute steht, gehen wir den Russlandbildern 
nach und fragen nach den neuen Entwicklungen in 
Russland und ihrem medialen Widerhall in verschiedenen 
Presseerzeugnissen. Wie kann eine differenzierte 
Berichterstattung gelingen?

Auf Ihr Kommen freuen sich

Friedrich Kramer
Akademiedirektor, Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt,  

Lutherstadt Wittenberg

Dr. Heinz Wehmeier
Deutsch-Russländische Gesellschaft, Lutherstadt Wittenberg

15. April 2012 | Sonntag

8.30	 Morgenandacht
	 Friedrich Kramer	

9.00	 Von Waffenbrüdern und Erzfeinden  
	 Ein Gang durch die deutsch-russische Geschichte
	 Dr. Hartmut Rüdiger Peter,
	 Professur für Zeitgeschichte , 
	 Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

10.30	 Kaffee und russischer Tee aus dem Samowar

11.00	 Westöstliche Spiegelungen  im 21. Jahrhundert
	 Das Russlandbild in Deutschland und das 
	 Deutschlandbild in Russland
	 Dr. Manfred Sapper, 
	 Chefredakteur der Zeitschrift Osteuropa

12.30	 Mittagessen
	 Gelegenheit zur thematischen Stadtführung durch 	
	 die Lutherstadt Wittenberg


